
Die Geschichte der Tischtennis – Abteilung des Sportvereins Funkstreife München e.V.

Saison     1986 / 87

Zugänge: Robert Jäger, Michael Schulz / TTC Neuhausen, Peter Scheidt / SK Obermenzing
Zauner, Eleonore

Ranglistenturnier  am 21.09.1986  -  17 Teilnehmer
Einzel:     1.  Gerhard Schmidt Doppel:  1.  Daraban – Bergmann

2.  Gyula Daraban 2.  Schulz – Schmidt
3.  Michael Bergmann 3.  Tzschentke A. Zauner
4.  Robert Jäger 4. Hosemann – W. Schuh
5.  Peter Scheidt 5. Holzapfel – Jäger
6.  Bernd Tzschentke 6. Scheidt - Gnensch

1. Mannschaft – 1. Kreisliga München-West
3. Platz im Vorjahr und die Verstärkung mit Michael Schulz – das ließ Aufstiegshoffnungen keimen, 
die aber trotz eines klaren Auftaktsieges (9:1) gegen Neuhausen schnell  gedämpft wurden. Ein 5. 
Platz nach der Vorrunde sagt alles. Dann verletzte sich noch Rolf Schuh - langfristig, Michael Schulz 
fehlte oft aus beruflichen Gründen und so war man am Ende mit dem 3. Platz noch sehr zufrieden.

1. TSV Solln  I 33:3 Daraban 20:9
2. TSV Neuried  I 28:8 Bergmann 10:7 8:1
3. SV Funkstreife  I 27:9 Schulz 2:8 6:2
4. ESV München  I 23:13 Schmidt 11:7
5. TTC Laim  I 22:14 R. Schuh (MF) 1:0 1:0 5:5
6. SC Bayer. Landesbank  I 22:14 Holzapfel 2:5 15:6
7. SC Bajuwaren  I 13:23 Tzschentke 1:0 8:4
8. TTC Neuhausen  I   5:31 Hosemann 7:2
9. TTK Siemens  III   5:31 Scheidt 5:0
10. ESV Neuaubing  II   2:34 Jäger 2:1

Von links:

Daraban

Schulz

Bergmann

Schmidt

R. Schuh

Holzapfel

2. Mannschaft – 2. Kreisliga Gruppe A
Die Mannschaft war letztes Jahr noch das Sorgenkind des Vereins und nicht zuletzt wegen der teilwei-
se nicht erkennbaren Trainingsbereitschaft knapp dem Abstieg entronnen. Nun erhielt sie eine gehöri-
ge personelle „Spritze“. Tzschentke spielte fest, Hosemann kam von der Ersten und Robert Jäger neu 
vom TTC Neuhausen (fügte sich spielerisch und menschlich nahtlos ein). Die Mannschaft formte sich 
neu, Training war kein Fremdwort mehr und so blieben auch die Erfolge nicht aus. Der Kampf um den 
einzigen Aufstiegsplatz fand lange Zeit nur zwischen Schäftlarn I und Post III statt. Nach der Niederla-
ge der Postler in der Rückrunde zu Hause brachen die Postler jedoch total ein und so konnten wir sie 
noch auf der Zielgerade überholen - knapp den Aufstieg verpasst.
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1. TSV Schäftlarn  I 34:2 Tzschentke 20:7
2. SV Funkstreife  II 27:9 Hosemann (MF) 16:14
3. Post SV  III 27:9 Pickelmann 1:4 7:4
4. WB Allianz  IV 25:11 Zauner 2:0 9:6
5. Versehrten SV  I 22:14 Bräuer 11:4 11:2
6. FTM Blumenau  III 16:20 Eyring 2:2
7. FT München-Süd  I 14:22 Jäger 2:6 20:4
8. MTV 1879 München  II   8:28 Scheidt 12:0
9. FC Thalkirchen  II   4:32 Limmer 3:3
10. SC Au  III   3:33 Schuh W. 4:6

Doppel:                   Bräuer / Jäger 8:1

3. Mannschaft – 2. Kreisliga Gruppe B
Nach dem Aufstieg wehte der Mannschaft ein etwas rauherer Wind um die Nasen. Mit Peter Scheidt, 
der von Obermenzing kam und zwischendurch schon Leistungsträger war und Horst Holzer aus der 
Zweiten war man aber verstärkt  worden.  Das Ziel war  klar der  Klassenerhalt.  Dieses Ziel  wurde 
durch den enorm wichtigen Sieg gegen Neuaubing III erreicht. Neben Peter Scheidt – wohl Garant des 
Klassenerhalts – hatte leider nur noch W. Schuh eine positive Einzelbilanz aufzuweisen. 

1. SV Pullach  I 33:3 Scheidt 20:13
2. SC Au  II 27:9 Holzer   4:15
3. TSC Maxvorstadt  I 26:10 Limmer 5:6   6:11
4. TSV Forstenried  II 25:11 Meyer (MF) 0:1   4:13
5. TTC Laim  II 20:16 Gnensch   4:13 3:3
6. TSV Schäftlarn  II 14:22 Schuh W. 2:5 15:10
7. SV Funkstreife  III 13:23 Niggemann   8:12
8. ESV Neuaubing  III 12:24 Eiglmeier   2:10
9. FTM Blumenau  IV 10:26 Doppel:       Scheidt – Schuh W. 9:6
10. TSV Neuried  II   0:36                     Scheidt – Gnensch 4:4

Von links:

Limmer

Eiglmeier

Niggemann

Scheidt

Meyer (MF)

Gnensch

W. Schuh

Ranglistenturnier am 18.01.1987  -  nur 10 Teilnehmer:
Einzel:     1.  Gerhard Schmidt Doppel:  1.  Bergmann – W. Schuh

2.  Bernd Tzschentke 2.  Tzschentke - Hosemann
3.  Michael Bergmann 3.  Schmidt - Holzapfel
4.  Walter Holzapfel 4. Meyer - Niggemann

Senioren-Pokal
Schmidt und Holzapfel unterlagen erst im Endspiel auf Kreisebene gegen Versehrten SV I mit 1:3.
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Karl-Heinz-Eckhardt-Pokal
SVF I schied nach einem Freilos und einem 5:4-Sieg gegen Forstenried II durch ein 2:5 gegen Neu-
ried I in der 3. Runde aus.
SVF II scheiterte in der 1. Runde durch ein 3:5 gegen Post SV III.
SVF III: 5:0 gegen Neuhausen III

Vereinsmeisterschaften 1987  am 05.04.87 (11 Teilnehmer):
Im Einzel verteidigte  Michael Bergmann seinen Vorjahrestitel gegen Bernd Tzschentke. Die nächs-
ten Plätze belegten Daraban, W. Schuh, Scheidt, Zauner, Schmidt und Niggemann.
Im Doppel siegten Tzschentke – Zauner vor Jäger – Tzschentke (Doppelstarter – jeder gegen jeden).

Kreiseinzelmeisterschaften 1987 (25.04.87)
Michael Bergmann 4. Platz Einzel C-Klasse 

Sonstiges:

• Absolut negativ in dieser Saison die schlechte Trainingsbeteiligung.

29.07.86 Ausflug zum TSV Mailing / Feldkirchen mit Freundschaftsspielen 

02.08.86 das obligatorische Grillfest bei Hansi und Irmi Limmer

Kauf von zwei neuen Platten – Mobil-O-Mat - im August 86 bei TT Preuß, Pfanzeltplatz

13.09.86 Ausflug mit Freundschaftsspielen beim SV Bobingen, dem Heimatverein Peter Hosemanns

03. mit 05.10.86 der von Bernd Tzschentke organisierte Wochenendausflug zum „Törggelen“ nach 
Auer in Südtirol – Hotel Garni St. Urban.
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Saison     1987 /88

Zugänge: Hans-Joachim Klein vom TSV Neuried, Franz Polhammer vom TUS Töging (RR)
Rainer Neudecker (Rückrunde) und Gerhard Braun vom SV 1880 München

Abgänge: Franz Polhammer,  Werner Lerch (Pension – Gesundheit) 

Bei Hansi Limmers Grillfest am 14. August 87 (nach zweimaliger wetterbedingter Verlegung) war die 
Beteiligung wesentlich größer als beim Trainingsauftakt.

Am 5. September hatten wir nach unserem Besuch im Vorjahr den SV Bobingen bei uns zu Gast. 
Wie zugkräftig der SV Funkstreife war zeigt, dass die Gäste mit Frauen und Kindern im Bus anreisten 
und mit drei Mannschaften antraten.

Vom 18. mit 20.September 87 war Törggelen in Südtirol, Hotel Gassenhof / Ridnaun  angesagt.

Ergebnis des Ranglistenturniers am 13.09.87:
Doppel: Einzel:
1.  Schmidt – Holzapfel 1.  Daraban 5.  Holzapfel
2.  Hosemann – Jäger 2.  Bergmann 6.  Schuh W.
3.  Bergmann – Schuh W. 3.  Schmidt 7.  Jäger
4.  Limmer – Niggemann 4.  Hosemann 8.  Niggemann

Die Mannschaftsaufstellungen:

1. Mannschaft 2. Mannschaft 3. Mannschaft
Daraban Tzschentke Schuh R. Holzer
Bergmann Hosemann  (MF) Schuh W. Eiglmeier
Schulz Zauner Limmer Kloth
Schmidt  (MF) Bräuer Meyer Gambel
Holzapfel Pickelmann Klein Jocham
Scheidt Jäger Gnensch Thein

Eyring Niggemann Krakrügge

1. Mannschaft  -  1. Kreisliga. Michael Schulz spielte nicht mehr – für die Rückrunde konnte Franz 
Polhammer gewonnen werden. Von Anfang an entspann sich ein harter Kampf um den Aufstieg zwi-
schen Siemens II und unserer Ersten, der letztendlich im direkten Vergleich in der Rückrunde ent-
schieden wurde und mit 4:9 klar an die „Siemensianer„ ging - schade. Die Abschlussstatistiken:

1. TTK Siemens  II 31:5 Daraban 17:17
2. SV Funkstreife  I 29:7 Bergmann 15:15
3. Bayer. Landesbank  I 22:14 Schmidt (MF) 13:15
4. TTC Laim  I 21:15 Holzapfel 12:10
5. SC Bajuwaren  I 20:16 Polhammer 2:0 2:1
6. TSV Schäftlarn  I 15:21 Scheidt 0:2 26:4
7. ESV München  I 14:22 Tzschentke 20:2
8. TSV Neuried  I 13:23 Hosemann 6:0

9. TTC Neuhausen  I 12:24 Herausragendes Doppel
10. SV Pullach  I   3:33 Daraban – Schmidt 16:7

2. Mannschaft  –  2. Kreisliga Gruppe A

Der Wunsch der Mannschaft, in der Aufstellung des vorigen Jahres nochmals den Aufstieg zu versu-
chen, konnte durch die Verpflichtung von Franz Polhammer für die Erste erfüllt werden. Die Jagd nach 
dem 1.  Platz konnte beginnen. Härteste Konkurrenten waren erwartungsgemäß Post  SV III,  ganz 
überraschend FT Süd I und die in der Rückrunde enorm verstärkte WB Allianz IV. Auch hier entschied 
der direkte Vergleich in der Rückrunde, der klar mit 9:2 an die Postler ging. Wieder war´s nichts mit 
dem Aufstieg und das punktgleich mit dem Aufsteiger - Pech. 
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1. Post SV  III 30:6 Tzschentke 18:15
2. SV Funkstreife  II 30:6 Zauner   5:11 11:4
3. WB Allianz  IV 27:9 Hosemann (MF)   4:11 9:5
4. Versehrten SV  I 20:16 Bräuer   8:13
5. FT Süd  I 17:19 Jäger 6:1 22:4
6. ESV Neuaubing  II 14:22 Eyring 1:5
7. FTM Blumenau  III 14:22 Schuh W. 20:3
8. SV 1880 München  I 12:24 Klein 9:3

9. MTV München  II 12:24 Herausragende Doppel
10. TSV Solln  II   4:32 Tzschentke – Zauner 18:6

Bräuer – Jäger 14:6

3. Mannschaft  -  2. Kreisliga Gruppe B
Peter Scheidt an die Erste abgegeben – Rolf Schuh immer noch die gesamte Vorrunde wegen seiner 
Knieverletzung außer Gefecht. So stand die Mannschaft von Anfang an mit dem Rücken an der Wand 
und kämpfte gegen den Abstieg. Es gelangen in der Vor- und Rückrunde jeweils nur ein Sieg und ein 
Unentschieden. Dies bedeutete den Abstieg. Der Endstand:

1. TSC Maxvorstadt  I 33:3 W. Schuh 10:19
2. TSV Forstenried  II 32:4 Klein 6:6 9:3
3. FC Thalkirchen  II 30:6 Limmer   4:14 5:7
4. TTK Siemens  III 19:17 Meyer (MF) 0:4   2:16
5. TTC Laim  II 18:18 Gnensch 2:1 10:16
6. SC Au  II 14:22 Braun 1:1 4:4
7. TSV Schäftlarn  II 14:22 Eiglmeier 1:0
8. ESV Neuaubing  III 13:23 Jocham 0:2

9. SV Funkstreife  III   6:30 Doppel
10. Post SV  IV   1:35 W. Schuh – Klein   8:12

Limmer – Meyer   2:11

Ranglistenturnier am 10.01.88 mit 20 Teilnehmern:
Einzel: Bergmann vor Tzschentke, Schmidt, W. Schuh, Scheidt, Hosemann und Bräuer..
Doppel: W. Schuh – Klein vor Daraban – Schmidt und Tzschentke – Holzapfel. 

Kreiseinzelmeisterschaften 1988 (17.04.1988 bei WB Allianz):
C-Klasse – Doppel: Kreismeister:          Bergmann – Tzschentke
                  Einzel: 1. Wolfgang Rösler 4. Reinhold Tannert

2. Bernd Tzschentke 5. Michael Bergmann
D-Klasse – Einzel 4. Wolfgang Schuh

Vereinsmeisterschaften 1988 (10.04.1988 – 16 Teilnehmer – Doppel KO-System):
Einzel: Bergmann vor Scheidt, Tzschentke und R. Schuh
Doppel: Bergmann / Scheidt vor Daraban / Schmidt und Tzschentke / Holzapfel

Sonstiges:

• Saisonabschlussfeier am 27.05.88 im „Stüberl“ der Polizeiinspektion Pasing.

• Wolfgang Schuh absolviert erfolgreich den Schiedsrichter-Lehrgang
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Senioren - Pokal

Als Kreissieger (überraschender 3:1-Endspielsieg gegen Versehrten SV I) traten Tzschentke und Jä-
ger am 14.05.88 auf Oberbayernebene in Waldkraiburg gegen die übrigen Kreissieger an. 
Nach jeweils  3:1-Siegen gegen Steingaden,  Neufahrn  und Windach war  man im  Endspiel  gegen 
Waldkraiburg, das man ebenfalls mit 3:1 gewann = Tzschentke und Jäger Bezirksmeister !!

Karl-Heinz-Eckhardt-Pokal
Der SV Funkstreife errang mit wechselnder Besetzung die  Kreismeisterschaft  und am 24.04.88 in 
Penzberg auf Bezirksebene die Vizemeisterschaft - 5:3 gegen Dachau-Ost, 5:1 gegen MTV Ingol-
stadt, 1:5 im Endspiel (Daraban, Bergmann, Schmidt) gegen den TSV Tutzing.

Die Bezirksmeister im Senioren-Pokal
Bernd Tzschentke und Robert Jäger

Die Bezirks-Vizemeister in Eckhardt-Pokal
Daraban – Bergmann - Schmidt
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Saison   1988 / 89

Zugänge: Rösler, Tannert und Kaufmann vom TTC Laim, Reißmüller vom SV Germering, 
Brockschmidt, Szegely

Abgänge: Neudecker, Frommel, Emmer

Ranglistenturnier am 18.09.88 – 17 Teilnehmer:
Einzel: 1.  Wolfgang Rösler Doppel: 1. Tzschentke / Jäger

2.  Reinhold Tannert 2. Rösler / Bergmann
3.  Michael Bergmann 3. Daraban / Tannert

Neuerungen:
Der Hauptverein hatte mit Karl-Heinz Spörl einen neuen 1. Vorstand. Günther Scholz war zur Wahl 
nicht mehr angetreten. 2. Vorstand Emil Pallay, 3. Vorstand (Kassier) Walter Neumann.
Es durfte nur noch mit verschiedenfarbigen Belägen (rot und schwarz) gespielt werden.
Wir meldeten wieder eine 4. Mannschaft zum Punktspielbetrieb an!

Die mit  Rösler und Tannert  spielerisch verstärkte  1. Mannschaft   wollte  den Aufstieg von der  1. 
Kreisliga in die 3. Bezirksliga. Schäftlarn hatte sich jedoch gleich mit 6 (sechs !) Spielern aus höheren 
Ligen verstärkt (z.B. Mayer aus Jülich / hatte schon in der 1. Bundesliga ausgeholfen, Petschinka aus 
Ulm / Landesliga). So blieb am Ende auch „nur“ Platz 2. 

1. TSV Schäftlarn I 31:5 Daraban 12:14
2. SV Funkstreife  I 27:9 Rösler 6:6
3. SC Landesbank  I 27:9 Bergmann 8:9 5:5
4. ESV München  I 20:16 Tannert 1:1 16:6
5. SC Bajuwaren  I 16:20 Schmidt (MF) 1:1 10:2 11:2
6. TTC Neuhausen  I 14:22 Polhammer 2:1 13:3
7. Post SV  III 13:23 Tzschentke 0:2
8. TSC Maxvorstadt  I 13:23 Hosemann 2:0 2:4

9. TTC Laim  I 13:23
10. TSV Neuried  I   6:30 Daraban – Tannert 7:3
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Die  2. Mannschaft spielte eine hervorragende Saison und das, obwohl sich Bernd Tzschentke vor 
den letzten Spielen die Spielhand brach (und mit Gips trotzdem spielte) und Peter Scheidt wegen ei-
nes Tennisarms ausfiel. Auf die Ersatzleute war eben auch Verlass. So gab es außer zwei Unent-
schieden nur Siege und die Meisterschaft sowie der Aufstieg in die 1. Kreisliga standen schon vor-
zeitig fest.

1. SV Funkstreife  II 26:2 !! Scheidt 16:9
2. SV WB Allianz  IV 19:9 Tzschentke 11:7
3. Versehrten SV  I 19:9 Hosemann 6:5 7:4
4. ESV Neuaubing  II 15:13 Zauner 1:0 15:3
5. FTM Blumenau  III 13:15 Jäger 7:4 13:0
6. FT München-Süd  I 12:16 Schulz 1:0 12:0
7. SV 1880  I   8:20 Bräuer 1:0 9:3
8. FC Thalkirchen  III   0:28 W. Schuh 8:6

9. TSV Forstenried  II Zurückgez. Doppel
Tzschentke – Jäger 9:2
Hosemann – Zauner 5:5

3. Mannschaft – 3. Kreisliga Gruppe B. Der Wiederaufstieg nach dem Abstieg in der letzten Saison 
war geschafft, auch wenn es – auf Grund des Satzverhältnisses - nicht zur Meisterschaft reichte. Der 
Abstand zu den Nichtaufsteigern war auf jeden Fall immens. Begeisternd vor allem die Einzelbilanzen 
von Wolfgang und Rolf Schuh, sowie Gerhard Braun. Makellos das Doppelergebnis von Holzapfel – R. 
Schuh.
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1. Post SV  IV 38:2 Holzapfel 20:5
2. SV Funkstreife  III 38:2 Klein 15:7
3. FTM Blumenau  IV 28:12 W. Schuh (MF) 6:2 14:1
4. TTC Neuhausen  II 22:18 R. Schuh 1:0 18:2
5. TSC Maxvorstadt  III 22:18 Braun 7:0 13:5
6. TSV Schäftlarn  IV 21:19 Kaufmann 1:0 21:11
7. Versehrten SV  II 15:25 Limmer 5:1
8. TSV Neuried  II 14:26 Meyer 5:0
9. FC Hertha  I 12:26 Jocham 2:0
10. TSV Solln  III 10:30 Eiglmeier 5:1

11. TSV Schäftlarn  V   0:40 Doppel
Holzapfel – R. Schuh 16:0
Klein – W. Schuh 15:3

Die 3. Mannschaft

4. Mannschaft  -  3. Kreisliga Gr. A. Die neu formierte Mannschaft schlug sich beachtlich und landete 
im gesicherten Mittelfeld. Tabelle und Bilanzen:

1. TSV Solln  II 28:4 Limmer 13:15
2. TSV Schäftlarn  III 27:5 Meyer (MF) 13:13
3. SC Au  III 27:5 Gnensch 2:0 9:7
4. SV Funkstreife  IV 19:13 Eiglmeier 8:5 8:5
5. MTV 1879  II 17:15 Jocham 1:3 8:4
6. TSC Maxvorstadt  IV   9:23 Niggemann 5:7 4:5
7. Versehrten SV  III   8:24 Eyring 8:3
8. TTC Neuhausen  III   8:24 Gambel   4:11

9. FTM Blumenau  V   3:29 Doppel 29:9
10. TSV Forstenried  IV Zurückgez. Gnensch – Eiglmeier 6:1

Limmer – Meyer 13:4
Niggemann – Eiglmeier 5:0
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Die Aufstiegsfeier für die 2. und 3. Mannschaft fand mit 34 Beteiligten am 12. Mai 89 im Stüberl der 
Polizeiinspektion Pasing statt. Der 1. Vorstand Heinz Spörl und der Ehrenvorsitzende Günter Scholz 
überreichten an die beteiligten Spieler Erinnerungsmedaillen.

Vereinsmeisterschaften 1989 – 9.4.89 – 16 Teilnehmer:
Einzel:    1.  Reinhold Tannert    Doppel: 1.  Tannert / Schmidt

   2.  Wolfgang Schuh 2.  Bergmann / Daraban
   3.  Michael Bergmann 3.  W. Schuh / Klein

K.H. Eckhardt – Pokal
Nach Siegen gegen Pullach I (5:3), Post SV III (5:3) scheiterte man erst mit 4:5 im Endspiel auf Krei-
sebene an TSV Schäftlarn I.

Kreiseinzelmeisterschaften 1989 am 11.März:
C – Klasse / Einzel: 2. Platz: Michael Bergmann,  3. Platz: Reinhold Tannert, 5. Platz: G. Schmidt

Ranglistenturnier am 22.01.1989 – 17 Teilnehmer:
Einzel: 1.  Bernd Tzschentke Doppel: 1. Tzschentke / Jäger

2.  Reinhold Tannert 2. Scheidt / W. Schuh
3.  Gerhard Schmidt 3. Bergmann / Kaufmann
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     Die Teilnehmer des Ranglistenturniers                                              und die Sieger

Gesellschaftliches

• Traditionelles Grillfest am 30.07.88 bei Hansi und Irmi Limmer

• Törggelen im Rungghof / Girlan mit 27 Teilnehmern. Unvergessen der Wasserausfall mitten 
unter´m Duschen und der Abend im Weinkeller der „Weinstube Weger“.

• Ski – Wochenende in Fulpmes vom 27. – 29.01.89 / organisiert von Hansi Limmer
   
•  Ausflug nach Selb vom 29. April mit 1. Mai 1989 mit

-   Führung durch das Hutschenreuther – Porzellanwerk
-   Tischtennis- Freundschaftsspiele TS Hutschenreuther Selb I – SVF I   9:9
                                                          TS Hutschenreuther Selb II – SVF II 5:13 
-   ein Fußball- Freundschaftsspiel, das von den Gastgebern mit 5:3 gewonnen wurde
-   Fahrt ins Egertal mit kurzer Wanderung
-   am 30.04. Abendessen im Gasthaus Buchwald, von dem vor allem der „mittlere Rotwein“ 
    nachhaltig (mit Kopfschmerzen) in Erinnerung blieb
-   Besuch des Luisenburg – Felsenlabyrinths
-   Besuch des Fichtelsees.
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Saison     1989 / 90
Zugänge: Herrnecker, Seeburger
Abgänge: Pickelmann

Neuerungen im Spielbetrieb:  Ab dieser Saison wurde im Sechser-Paarkreuz-System gespielt. D. 
h.: zu Spielbeginn drei Doppel (bisher zwei) und dann die Einzel über Kreuz (1-2, 2-1 usw.) und an-
schließend 1-1, 2-2 usw. Im Bedarfsfall folgt am Ende noch Doppel 1 gegen Doppel 1. Grundsätzlich 
aber ist ein Spiel bei Erreichen des 9. Punktes beendet.

1. und 2. Mannschaft starteten in der 1. Kreisliga. 
Nach dem freiwilligen Abstieg aus dieser Liga nach der Saison 1983/84  hat unsere 1. Mannschaft 
zum zweiten Mal den Aufstieg in die 3. Bezirksliga Würm geschafft.
Nach der Vorrunde standen Landesbank I und Funkstreife I noch punktgleich auf den beiden vorderen 
Plätzen. Dann verlor man gleich zu Beginn der Rückrunde in eigener Halle mit 3:9 gegen die Landes-
bank und der Aufstiegstraum rückte wieder in weite Ferne. Die Landesbank leistete sich jedoch noch 
ein Unentschieden gegen Neuhausen und verlor überraschend gegen Thalkirchen III mit 3:9 – das war 
der Aufstieg. Die Aufstiegsfeier fand bei der Polizeiinspektion Pasing statt.
Die 2. Mannschaft hat das Ziel der vergangenen Saison: „Nichtabstieg nach dem Aufstieg“ erreicht. 

Die Abschlusstabelle: 1. SV Funkstreife  I 31:5
2. SC Bayer. Landesbank  I 30:6
3. TSV Schäftlarn  II 27:9
4. TTC Neuhausen  I 2214
5. ESV München  I 20:16
6. SV Funkstreife  II 18:18
7. TSC Maxvorstadt  I 14:22
8. FC Thalkirchen  III 10:26
9. Post SV  III   4:32
10. SC Bajuwaren  I   4:32

Rösler 22:7 Scheidt 15:17
Bergmann 23:9 Tzschentke 12:15
Daraban 4:3 12:10 Hosemann  (MF) 0:6 14:11
Tannert 15:7 Zauner 17:11
Schmidt  (MF) 6:6 12:2 Bräuer 0:3 4:7
Scheidt 10:7 W. Schuh 4:3
Tzschentke 3:1 R. Schuh 1:1
W. Schuh 4:0 Herrnecker 2:2

Doppel Doppel
Tannert–Schmidt 11:5 Tzschentke – Jäger 13:2
Tzschentke/Kraus 12:5 Scheidt – Bräuer 7:3

3. Mannschaft  -  2. Kreisliga Gruppe A
Von Anfang an war es ein Kampf gegen den Abstieg. Der Grundstein für den Klassenerhalt waren die 
Siege gegen Versehrten I (9:7 nach 3:7-Rückstand!) und Solln II, die mit 2 Spielern verstärkt (vorher 
Bezirksliga) antraten. Trotz der durch den Gegner vorhergesagten 5:9-Niederlage für uns gelang ein 
9:6-Sieg und beide Punkte blieben bei uns.

1. ESV Neuaubing  II 29:7 Holzapfel 12:22
2. WB Allianz  IV 22:14 W. Schuh 14:21
3. FTM Blumenau  III 20:16 Klein 0:2 10:18
4. FC Thalkirchen  IV 18:18 R. Schuh 20:14
5. Versehrten SV  I 17:19 Braun 1:5 14:9
6. SV Funkstreife  III 17:19 Herrnecker 21:2
7. SV 1880 München  I 17:19 Limmer 3:2
8. TTC Laim  I 16:20 Kaufmann 1:5
9. TSV Solln  II 15:21 Meyer 1:2
10. FT München-Süd  I   9:27 Holzapfel – R. Schuh 15:7
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4. Mannschaft  -  3. Kreisliga
Die zwei begehrten Aufstiegsplätze wurden unter 3 Mannschaften ausgefochten. Nach Platz 2 aus der 
Vorrunde blieb am Schluss leider „nur“ der undankbare 3. Platz – nichts war´s mit dem Aufstieg.

1. SC Au  III 30:2 Herrnecker 2:2
2. TSV Forstenried  III 28:4 Limmer 15:11
3. SV Funkstreife  IV 25:7 Kaufmann 4:3
4. FC Thalkirchen  V 18:14 Meyer (MF) 7:6 7:1
5. TSV Schäftlarn  IV 13:19 Gnensch 1:0 14:3
6. MTV 1879  II 10:22 Eiglmeier 10:5 2:3
7. TTC Neuhausen  III 10:22 Jocham 1:0 5:7
8. Versehrten SV  III   6:26 Niggemann 2:0 4:6
9. FTM Blumenau  V   4:28 Gambel 3:0

Doppel 39:7

Ranglistenturnier am 09.09.89 – 15 Teilnehmer:
Einzel: Bergmann vor Schmidt, Hosemann, Tannert, Tzschentke und R. Schuh.
Doppel: Tzschentke / Jäger vor Tannert / Schmidt und Bergmann / W. Schuh.

Ranglistenturnier am 14. Januar 1990 – 17 Teilnehmer:
Einzel:   1.   Michael Bergmann 5.   Herrnecker Doppel:   1.   Bergmann – W. Schuh
              2.   Bernd Tzschentke 6.   Schmidt                 2.   Braun – Herrnecker
              3.   Gerhard Braun 7.   Scheidt                 3.   Tzschentke – Jäger
              4.   Wolfgang Rösler 8.   R. Schuh                 4.   Tannert - Schmidt

Bei der Vereinsmeisterschaften (Doppel-KO-System) am 8.4.1989 siegten bei 16 Teilnehmern im
Einzel: Reinhold Tannert vor Wolfgang Schuh, Michael Bergmann und Bernd Tzschentke, 
Doppel: Tannert – Schmidt vor Bergmann – Daraban.

Kreismeister  im Senioren—Pokal  wurden in eigener Halle Bernd Tzschentke und Robert Jäger. 
Beachtlich: Auch Platz 2 ging an den SVF (R. Schuh – Holzapfel). Tzschentke – Jäger setzten sich 
dann auch am 31.03.90 in Helfendorf souverän gegen die übrigen Kreissieger durch und holten sich 
den Titel des Oberbayerischen Bezirksmeisters !!!.

Kreiseinzelmeisterschaften am 17.02.1990 bei SV WB Allianz:
C – Klasse / Doppel: 2.  Platz durch Schmidt – Tannert hinter Haeger – Schneider von TSV Solln

Sonstiges:

Törggelen vom 16. – 18. Juni 89 in Morter / Vinschgau mit Wanderungen und Besichtigung der 
Falknerei Untermontani
-   der Ausflug war eigentlich nur als Vorbereitungstour des Abteilungsleiters gedacht / im 
Nu waren daraus aber 12 Teilnehmer geworden.

Törggelen vom 27. – 29.10.1989 in Morter / Vinschgau – 28 Teilnehmer

Grillfest bei Limmers am 28. Juli 1989.

• Mit FTT Hartmannshofen 1987 durften wir einen neuen Verein im Kreis München-West begrü-
ßen. 

• Der SV Funkstreife stellt beim Kreistag 1989 den Antrag auf Einführung einer 4. Kreisliga

• Mit dem Ausbruch des Golfkriegs stirbt nach langen Jahre der berühmte „Funkstreifenball“
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Saison     1990 / 91

Zugänge: Niarchos,  Tan Chao Ying, 
Abgänge: Seeburger, Pickelmann, Schreyer (verstorben)

Organisatorische Änderung im Kreis: Einführung einer 4. Kreisliga ! Somit gab es:
eine eingleisige 1. Kreisliga, 
eine eingleisige 2. Kreisliga (gebildet aus den vier besten Mannschaften der beiden letztjährigen 2. 
Kreisligen und den beiden Aufsteigern  aus den 3. Kreisligen)
zwei parallele 3. Kreisligen und 
eine eingleisige 4. Kreisliga.

Ranglistenturnier am 14.01.91 mit 17 Teilnehmern:
Einzel:     1.     Gerhard Schmidt Doppel:     1.     Tannert – Schmidt

2.     Bernd Tzschentke 2.     Holzapfel – R. Schuh 
3.     Reinhold Tannert 3.     Tzschentke – Jäger 
4.     Gerhard Braun 4.     Bergmann – W. Schuh

1. Mannschaft  -  3. Bezirksliga Würm
Nach der Vorrunde bedeuteten 1:19 Punkte das Tabellenende. Dann fiel in der Rückrunde noch Wolf-
gang Rösler wegen beruflicher Abwesenheit aus. Neuzugang Tan musste wegen seiner ausgezeich-
neten Bilanz im mittleren Paarkreuz in der Rückrunde im 1. Paarkreuz spielen. Dann begann eine Auf-
holjagd, die mit 4 Unentschieden und drei Siegen (9:1 gegen Planegg-Krailling, 9:7 gegen Blumenau II 
und 9:3 gegen SC Au I) auf den Klassenerhalt hoffen ließ. Es reichte jedoch nicht mehr. Am Abstieg 
änderte auch der große Hickhack beim Verband wegen der Ligeneinteilungen in der Saison 91 / 92 
nichts mehr – Planegg-Krailling und Schäftlarn hatten ursprünglich nicht für die Bezirksliga gemeldet. 
Der Außerordentliche Spielausschuss des Bezirks Oberbayern entschied, dass unsere Mannschaft 
nicht in der Liga bleibt - der Abstieg in die 1. Kreisliga war besiegelt.

1. Pöcking-Possenhofen  I 33:7 Tan   7:12 14:4
2. Post SV München  II 30:10 Rösler   6:22
3. TSV Solln  I 26:14 Bergmann   8:23 4:1
4. WB Allianz  IV 24:16 Tannert 15:17
5. TSV Forstenried  I 22:18 Daraban 6:9 7:9
6. TSV Oberalting-Seefeld I 20:20 Schmidt  (MF) 2:1 12:16
7. SC Au  I 18:22 Scheidt 3:2
8. FTM Blumenau  II 14:26 Tzschentke 5:7

9. TSV Schäftlarn  I 15:25 Doppel insges. 29:35
10. SV Funkstreife  I 11:29 Tan – Schmidt 13:3
11. TV Planegg-Krailling  II   7:33 Tannert – Daraban 4:4

2. Mannschaft  -  1. Kreisliga München-West
Die Liga bestand aus einer 2-Klassen-Gesellschaft. Dem souveränen Aufsteiger Landesbank und dem 
Rest der Liga mit SV Funkstreife II.

1. Bayer. Landesbank  I 33:6 Scheidt   9:21
2. SV Funkstreife  II 25:11 Tzschentke 13:17
3. TTC Neuhausen  I 21:15 Hosemann(MF) 3:5 18:8
4. Post SV München  III 20:16 Niarchos 1:3 15:15
5. SC Au  II 16:20 Zauner 5:6 17:2
6. ESV Neuaubing  II 16:20 Jäger 19:6
7. ESV München  I 15:21 W. Schuh 4:3
8. TSC Maxvorstadt  I 15:21 R. Schuh 2:0

9. FC Thalkirchen  III 12:24 Doppel insges. 34:24
10. TSV Schäftlarn  II 11:25 Tzschentke – Jäger 15:2

Hosemann – Niarchos 10:9
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3. Mannschaft  -  2. Kreisliga Gruppe B
Das war eine Saison! Nach der Vorrunde Platz 1 mit 17:1 Punkten (4 Punkte Abstand zum Zweitplat-
zierten). Zu Beginn der Rückrunde dann die Ankündigung einer Umorganisation: Aus zwei 2. Kreisli-
gen wurde eine – d.h.  man musste mindestens Platz 4 erreichen. Das schaffte man nach dem „Ab-
sturz“ in der Rückrunde nicht, hatte aber noch einmal Glück. Durch den Verzicht einer Mannschaft in 
einer höheren Liga reichte Platz 5 noch zum Verbleib in der Liga. Abschlusstabelle und Bilanzen:

1. FC Thalkirchen  IV 28:8 W. Schuh(MF) 14:18
2. TTC Laim  I 27:9 Herrnecker 15:14
3. TSV Solln  II 27:9 Holzapfel 2:1 12:10
4. WB Allianz  IV 24:12 R. Schuh 15:10
5. SV Funkstreife  III 23:13 Klein 4:4 11:6
6. Post SV  IV 16:20 Braun 17:4
7. ESV Neuaubing  IV 13:23 Limmer 2:2
8. TSV Neuried  I 12:24 Gnensch 3:1

9. TSV Forstenried  II 10:26 Doppel
10. TSV Schäftlarn  III   0:36 Holzapfel – R. Schuh 12:5

W. Schuh – Klein 7:7

Die  4. Mannschaft legte in der  3. Kreisliga Gruppe A eine beeindruckende Siegesserie hin. Alle 
Spiele gewonnen! 6 Punkte Abstand zum Zweiten! Aufstieg! 

1. SV Funkstreife  IV 28:0 !!! Limmer 16:4
2. TSV Schäftlarn  IV 22:6 Gnensch 13:3
3. Post SV  V 16:12 Eiglmeier 3:1 12:1
4. TTC Neuhausen  III 16:12 Meyer (MF) 9:4
5. FTM Blumenau  V 13:15 Jocham 6:1 5:2
6. TSV Solln  III 10:18 Niggemann 1:1 6:6
7. TSC Maxvorstadt  III   6:22 Kaufmann 5:0

8. Versehrten SV  III   1:27 Doppel insges. 27:8
Eiglmeier – Gnensch 10:0 !

35 Teilnehmer feierten am 6. Juli im „Stüberl“ der PI 45 die makellose Bilanz der Vierten und den Auf-
stieg.

Ranglistenturnier am 13.01.91 – 17 Teilnehmer:
Einzel: 1.  Gerhard Schmidt Doppel: 1.  Tannert – Schmidt

2.  Bernd Tzschentke 2.  Holzapfel – R. Schuh
3.  Reinhold Tannert 3. Tzschentke – Jäger
4. Gerhard Braun 4. Bergmann – W. Schuh

Vereinsmeisterschaften 1991 am 30.03.91 – 19 Teilnehmer
Einzel: 1.  Reinhold Tannert Doppel: 1.  Bergmann – W. Schuh

2.  Tan Chao Ying 2.  Herrnecker - Braun
3.  Wolfgang Schuh 3.  Hosemann - Niarchos
4.  Bernd Tzschentke 4.  Holzapfel – R. Schuh

Der Kreis-Senioren–Pokal wurde wie 1990 auch 1991 wiederum in unserer Halle ausgetragen und 
der SVF stellte wieder den Kreismeister, diesmal mit Gerhard Schmidt und Walter Holzapfel. 
Auf  Oberbayernebene  traten neben dem Kreismeister 91 mit dem letztjährigen Sieger auf Bezirk-
sebene – Tzschentke / Jäger – zwei Mannschaften des SVF an. Die Bezirksmeisterschaft konnte zwar 
nicht gewonnen werden, mit Platz 2 (Tzschentke / Jäger) und Platz 5 (Schmidt / Holzapfel) war der SV 
Funkstreife aber ausgezeichnet vertreten. Das Gesamtergebnis:

1. TSV Hohenbrunn–Riemerling (Lichtblau / Kurrer)
2. SV Funkstreife I (Tzschentke / Jäger)
3. SC Pocking (Ganser / Pradler / Faistlbauer)
4. PSV Traunstein (Fertl / Wagner)
5. SV Funkstreife II (Schmidt / Holzapfel)
6. TSV Neufahrn ( Molz / Rehm)
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Karl-Heinz-Eckhardt-Pokal
Die Erste scheiterte – auf Bezirksebene – bereits in Runde 1 gegen Dachau.
Das gleiche Los ereilte auf Kreisebene unsere Vierte mit 2:5 gegen Post SV V.
Die Zweite kam mit einem 5:3 über Versehrte II eine Runde weiter, scheiterte dort aber überraschend 
mit 2:5 gegen Forstenried III.
Die Dritte qualifizierte sich nach einem 5:0 über Bajuwaren I und einem 5:2 über Neuried I für die End-
runde auf Kreisebene am 2.3.91 beim TSV Schäftlarn. Erwin Herrnecker, Wolfgang Schuh und Ger-
hard Braun drangen mit einem 5:2 über Pullach I ins Halbfinale vor, wo sie jedoch gegen Thalkirchen 
IV verloren. Platz 3 auf Kreisebene war aber ein ganz beachtlicher Erfolg.

Kreiseinzelmeisterschaften am 16.02.1991 bei WB Allianz:
B-Klasse Doppel:          1.  und damit Kreismeister (mit Leneis)    Michael Bergmann
C-Klasse Einzel:           3.  Reinhold Tannert 5.  Gerhard Schmidt
D-Klasse Einzel:           3.  Alfred Zauner 4. Gerhard Braun 7. W. Schuh    8.  R. Schuh
D-Klasse Doppel:         1.  und damit Kreismeister  Wolfgang Schuh und Gerhard Braun.

Veranstaltungen:
Abteilungs  –  Ausflug  vom  07.  –  09.06.91  nach  Durchholzen  am  Walchsee  –  19  Teilnehmer.

Törggelen vom 11. – 13.10.91 in Latschach am Faaker See, Nähe Villach – 28 Teilnehmer

25 Jahre Tischtennis beim SV Funkstreife – Jubiläumsfeier am 6. April 1991 in 
den Räumen des Hockey-Clubs Rot-Weiß München. Neben den zahlreichen Vertretern des Gesamt-
vereins waren als Gäste der TT-Kreisvorsitzende Konrad Liebich, Spielgruppenleiter Michael Roth-
mayer und die Sportfreunde des SV Bobingen und der TS Hutschenreuther Selb gekommen. Über 
100 Teilnehmer – der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt – vergnügten sich bei Tanz und Unter-
haltung bis in den Morgen. Dabei setzte uns Niki, unser Wirt, ein warmes Buffet mit Nachspeisen vor, 
das sich sehen lassen konnte.
Den nötigen Durst und Hunger hatten sich die Aktiven vorher beim Mannschafts-Einladungsturnier
In der Rudi-Sedlmayer-Halle geholt.

Beteiligt: Je 2 Teams aus Bobingen und Selb und 3 Mannschaften des gastgebenden SVF.

Die Vorrunde:
Gruppe A: Gruppe B:  
SVF I – TSH Selb II                              7:2 TSH Selb I – SSV Bobingen II              9:0
SSV Bobingen I – TSH Selb II              6:3 SSV Bobingen II – SVF II                     0:9
SVF I – SSV Bobingen I                       9:0 TSH Selb I – SVF III                             8:1

SSV Bobingen II – SVF III                    0:9
SVF II – TSH Selb I                             3:6
SVF II – SVF III                                    6:3

Die Zwischenrunde: SVF I – SVF II                                      9:5
TSH Selb I – SSV Bobingen I              9:1

Das Finale fand dann zwischen dem TSH Selb I (u. a. mit Czochanski – polnischer Nationalspieler – 
Fuhrmann – Oberligaspieler, Fries, Czochanski jun. und Fries jun. – beide 12 Jahre alt) und dem SV 
Funkstreife I (mit Tan, Rösler, Daraban, Tannert, Schmidt und Scheidt) statt und wurde von den 
„Funklern“ mit 9:6 gewonnen.
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Die Endspielteilnehmer:
              Daraban            Tannert     Czochanski    R. Schuh – Rösler  -  Ruthmann – Strohm
                              Tan                           Scheidt               Schmidt              Fries sen.

Die Sieger:    Rösler                    Tannert                  Scheidt              Tan                   Schmidt
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Saison     1991 / 92

Zugänge: Heinz Kopp vom ESV München
Abgänge: Herrnecker

Neuerungen:
Hallennutzung ab Oktober 91 am Mittwoch ab 17.00 h – dem Ruderverein (vorher 17.00 – 18.30 Uhr) 
war gekündigt worden – Spielbeginn nun 18.30 Uhr.

• Umorganisation der Kreisligen
Es gab nur noch eine eingleisige 2. Kreisliga (gebildet aus den vier besten Mannschaften der bei-
den letztjährigen 2. Kreisligen und den Aufsteigern der beiden 3. Kreisligen (darunter auch unsere 
4. Mannschaft) 
zusätzlich wurde eine 4. Kreisliga angehängt

Die neue Ligeneinteilung:
-  Eine 1. Kreisliga (dabei unsere 1. und 2. Mannschaft)
-  eine 2. Kreisliga (dabei unsere 3. und 4. Mannschaft)
-  zwei parallele 3. Kreisligen 
-  eine 4. Kreisliga

Die Mannschaftsaufstellungen:
SVF I: Tan, Rösler, Bergmann, Tannert, Daraban, Schmidt (MF)
SVF II: Tzschentke, Scheidt, Hosemann (MF), Niarchos, Zauner, Jäger
SVF III: W. Schuh (MF), Braun, Holzapfel, R. Schuh, Klein, Kopp
SVF IV: Gnensch,  Limmer, Eiglmeier, Meyer (MF), Jocham, Kaufmann, Niggemann, Eyring, 

Gambel, Kloth, Reißmüller

Ranglistenturnier am 7. September 1991:
Einzel: Tan vor Schmidt, Braun, Scheidt, Bergmann und W. Schuh
Doppel: Tzschentke – Jäger vor Bergmann – Scheidt, Tan – Schmidt und Holzapfel–R. 
Schuh

Ranglistenturnier am 11.01.1992:
Einzel: Tan Chao Ying vor Reinhold Tannert, Michael Bergmann und Gyula Daraban
Doppel: Bergmann – Rösler vor Tannert – Daraban und Scheidt - Niarchos

Vereinsmeisterschaften 1992  am 4. April 1992:
Einzel: Tan vor W. Schuh, Hosemann, R. Schuh, Tannert, Braun, Schmidt und Bergmann, 
Doppel : W. Schuh - Braun vor Hosemann-Niarchos, Scheidt-Jäger und Bergmann-Tannert.

1. Mannschaft  –  1. Kreisliga
Nach dem Abstieg wollte man sofort wieder nach oben und es schien zu gelingen. Die Herbstmeister-
schaft war ein gutes Vorzeichen. Zum Stolperstein schien die Mannschaft Post SV III zu werden – 
man verlor in der Vor- und Rückrunde. So sprang „nur“ die Vizemeisterschaft heraus, die nicht zum 
Aufstieg berechtigte – dann aber half der Verband. Begünstigt durch den Rückzug der 1. Mannschaft 
des TSV Peißenberg aus der 2. Bezirksliga Ammer-Würm wurde in den nachfolgenden Ligen ein zu-
sätzlicher Aufstiegsplatz frei – das war 
der direkte Wiederaufstieg in die 3. Bezirksliga ! 
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2. Mannschaft  -  ebenfalls 1. Kreisliga
Als Vizemeister aus der letzten Saison ging man in die neue Spielzeit. Diesmal lief es nicht so optimal. 
Ganz wichtig war jedoch der Überraschungssieg gegen Neuhausen I, der einen wichtigen Schritt in 
Richtung Mittelfeld darstellte, die Neuhausener aus dem Aufstiegsrennen warf und damit unserer Ers-
ten zum Wiederaufstieg verhalf.

1. TSC Maxvorstadt  I 36:4
Die Abschlusstabelle: 2. SV Funkstreife  I 34:6

3. Post SV  III 31:9
4. TTC Neuhausen  I 26:14
5. ESV Neuaubing  II 25:15
6. SV Funkstreife  II 17:23
7. FC Thalkirchen  IV 16:24
8. SC Au  II 10:30
9. FC Thalkirchen  III 10:30
10. TSV Schäftlarn  I   9:31
11. SV Pullach  I   4:36

SVF I:                                                       Einzelbilanzen:                                                           SVF II:

Tan 24:8 Tzschentke   5:11
Bergmann 12:13 Scheidt 10:18
Tannert 1:1 13:10 Hosemann  (MF)   5:13 7:5
Daraban 15:3 1:3 Niarchos 1:1 12:12
Rösler 1:4 3:1 5:1 Zauner 11:5 1:2
Schmidt    (MF) 2:0 17:4 Jäger 0:3 30:8
Scheidt 4:1 Braun

Doppel Doppel
Tan - Schmidt 22 : 1 Hosemann – Niarchos 10 : 6
Tannert – Daraban 12 : 3 Tzschentke – Jäger   5 : 5
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3. Mannschaft  -  2. Kreisliga
Gerade noch in die neue Liga gerutscht, hieß die Devise Klassenerhalt. Die außergewöhnlich gute 
Harmonie in der Mannschaft zahlte sich jedoch aus. Nur zwei Unentschieden in der Vorrunde, sonst 
lauter Siege, brachten die Herbstmeisterschaft. In der Rückrunde gingen dann zwar noch 3 Spiele 
gegen Laim, Neuhausen und Allianz knapp verloren – es reichte aber trotzdem noch zur 
Meisterschaft und damit zum Aufstieg.

1. SV Funkstreife  III 32:8
2. WB Allianz  IV 31:9
3. TTC Neuhausen  II 30:10
4. FTM Blumenau  III 26:14
5. SV 1880 München  I 25:15
6. TTC Laim  I 21:19
7. TSV Solln  II 20:20
8. Behinderten SV  I 19:21
9. SV Funkstreife  IV   9:31
10. TSV Schäftlarn  II   7:33
11. TSC Maxvorstadt  II   0:40

Die Aufsteiger:

Hans-Joachim  Klein

Rolf Schuh

Walter Holzapfel

Gerhard Braun

Wolfgang Schuh (MF)

Heinz Kopp

4. Mannschaft  -  ebenfalls 2. Kreisliga
Nachdem eine neue 4. Kreisliga angehängt wurde; bedeutete der Aufstieg in die 2. Kreisliga praktisch 
einen 2-Ligen-Sprung. Dies hieß aber auch: Abstiegskampf pur vom Anfang an. Es reichte allerdings 
nicht ganz.  Die Tabelle und die Bilanzen: 

            SVF III:                                          Einzelbilanzen:                               SVF IV:

Wolfgang Schuh 22:7 Gnensch 10:21
Braun 12:15 Limmer   8:21
Rolf Schuh 1:1 22:5 Jocham 3:8 7:5
Holzapfel 2:2   8:12 Kaufmann 1:5 6:4
Klein 5:2 11:4 Eiglmeier   6:15 1:2
Kopp 9:0 Meyer   2:12 4:3
Gnensch 4:0 Niggemann 2:2

Doppel Doppel
W. Schuh – Braun 16:1 Gnensch – Eiglmeier 8:8
R. Schuh – Holzapfel 14:2 Limmer – Meyer 8:6
Klein – Kopp 11:2 Jocham – Niggemann   0:12
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Die Aufstiegsfeier 

– für 2 Mannschaften - 

fand dann wieder im 
„Stüberl“ der Polizeiin-
spektion Pasing statt.

Senioren-Pokal

Tzschentke / Jäger und Schmidt / R. Schuh siegten in ihrer Vorrundengruppe. Während Tzschentke / 
Jäger im Halbfinale gegen VSV I mit 2:3 verloren, siegten Schmidt / R. Schuh gegen Thalkirchen I 
(Grassmann / Wagner) mit 3:0. Das Endspiel gewannen sie dann gegen VSV I (Horak / Rambeau) mit 
3:2 und holten damit die Pokal-Kreismeisterschaft zum SV Funkstreife.
Die Spiele: Schuh – Rambeau 2:0, Schmidt – Horak 2:1, Doppel 0:2, Schuh – Horak 1:2, Schmidt – 
Rambeau 2:1.
Der Wanderpokal des Kreises ging nach dem dritten Gewinn hintereinander – 1990 Tzschentke / Jä-
ger – 1991 Tzschentke / Jäger und 1992 Schmidt / Schuh endgültig in den Besitz des SV Funk-
streife über.

In der Finalrunde auf Oberbayernebene in Ingolstadt-Ringsee, die in der C/D-Klasse mit 8 Kreissie-
gern gut besetzt war, wurde der VfL Kaufering (Scheller, Ritter) Pokalsieger in einem dramatischen Fi-
nale durch einen 3:2-Sieg gegen den SV Funkstreife (Schuh, Schmidt).
3. Platz TSV Poing (Lang, Jeschke), 4. Platz Post SV Ingolstadt, 5. SF Bichl, 6. TSV Hohenbrunn-Rie-
merling, die Favoriten mit Lichtblau und Kurrer, 7. SV Gendorf, 8. TSV Neufahrn. 

Sonstiges

• Silvesterparty mit 28 Teilnehmern im „Stüberl“ der Polizeiinspektion München-Pasing
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Saison     1992 / 93

Zugang: Raimund Schneider / SV Inning,

Die Saisonvorbereitung begann wieder mit dem Ranglistenturnier am 20.09.92 mit 20 Teilnehmern.
Einzelergebnis: 1.   Tan Chao Ying Doppelergebnis: 1.   Bergmann – Rösler

2.   Reinhold Tannert 2.   Tannert – Daraban
3.   Wolfgang Rösler 3.   Tan – Schmidt
4.   Wolfgang Schuh 4.   Scheidt – W. Schuh
5.   Rolf Schuh 5.   R. Schuh - Holzapfel

Ranglistenturnier am 16.01.93:
Einzelergebnis: 1.   Tan Chao Ying Doppelergebnis: 1.   Scheidt - Niarchos

2.   Reinhold Tannert 2.   Braun - Jäger
3.   Michael Bergmann 3.   Tannert – Daraban
4.   Wolfgang Rösler 4.   Schmidt - Schneider
5.   Vassilis Niarchos 5.   Limmer - Eiglmeier
6.   Heinz Kopp 6.   R. Schuh – Holzapfel

1. Mannschaft – 3. Bezirksliga
Gewarnt  durch den Verlauf  der  letzten – nur  einjährigen – Bezirksligazugehörigkeit  in  der  Saison 
90/91 ging man wesentlich konzentrierter in die neue Saison. Mit einem Punktestand von 13:7 und 
Platz 2 ging es in die Rückrunde. Siege gegen Landesbank und Au, Unentschieden gegen Blumenau 
und Maxvorstadt und erwartete Niederlagen gegen die Aufstiegsaspiranten Gräfelfing, Gilching und 
Forstenried bedeuteten am Ende einen Mittelplatz und damit den angestrebten Klassenerhalt.

1. TSV Gräfelfing  III 36 : 4 Tan 25:12
2. TSV Gilching-Geisenbr. I 33:7 Tannert   3:13 13:4
3. TSV Forstenried  I 27:13 Bergmann   5:18 8:6
4. FTM Blumenau  II 23:17 Rösler 9:9 8:1
5. TSC Maxvorstadt  I 22:18 Schmidt 5:2 16:7
6. TV Planegg-Krailling  II 20:20 Daraban 0:2   5:11 7:4

7. SV Funkstreife  I 20:20
8. SC Au  I 17:23 Doppel
9. TSV Solln  I 10:30 Tan – Schmidt 11:10
10. TSV Oberalting  I   9:31 Tannert – Daraban 8:6
11. SC Bayer. Landesbank  I   3:37 Bergmann – Rösler   3:14

2. Mannschaft – 1. Kreisliga
12:6 Punkte aus der Vorrunde waren ein guter Einstieg in die Saison. Das Ergebnis wurde jedoch in 
der Rückrunde noch übertroffen: Nur ein Spiel verloren – gegen Au II – sonst alle Spiele gewonnen. 
Das war die Vizemeisterschaft – knapp am Aufstieg in die Bezirksliga vorbeigeschrammt – Klasse.

3. Mannschaft – 1. Kreisliga
Man wusste, dass es nach dem Aufstieg hart gegen den Abstieg zu kämpfen galt. Es reichte aber 
nicht und man trat wieder den Weg in die 2. Kreisliga an.

Die Abschlusstabelle: 1. TSV Schäftlarn  I 28:8
2. SV Funkstreife  II 26:10
3. SC Au  II 24:12
4. ESV Neuaubing  II 22:14
5. TTC Neuhausen  I 20:16
6. FC Thalkirchen  III 19:17
7. Post SV  III 18:18
8. FC Thalkirchen  IV 15:21
9. SV Funkstreife  III   8:28
10. TTC Neuhausen  II   0:36
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SVF  II:                                                      Einzelbilanzen                                                          SVF  III:

Scheidt 15:15 Braun 13:17
W. Schuh 20:12 Jäger 14:21
Hosemann  (MF) 4:4 7:9 R. Schuh 2:4 12:16
Niarchos 19:11 1:0 Kopp  (MF) 16:14
Schneider 0:2   8:12 4:3 Holzapfel 0:3   4:13
Zauner 1:3 14:12 Klein 0:5   8:11

Doppel: Doppel:
Hosemann - Niarchos 13:3 Braun – Jäger 10:7
Scheidt – W. Schuh 7:3 Klein – Kopp 6:7
Schneider – Zauner   5:10 R. Schuh – Holzapfel 5:6

4. Mannschaft – 2. Kreisliga
Der „Grüne Tisch“ hatte den Klassenerhalt beschert. Trotz der Verstärkung durch Axel Bräuer war die 
Klasse nicht zu halten. Teilweise aus eigener Schuld. So verzichtete man gegen Pullach auf Bräuer 
und verlor denkbar knapp mit 6:9. Mit Axel hätte das Spiel gewonnen werden können. Dann trat man 
gegen den Mitabstiegskandidaten Allianz nur mit 5 Mann an und verlor prompt. Der Rest war teilweise 
wie Don Quichottes Schlacht gegen die Windmühlen – tapfer aber erfolglos. Man durfte aber nicht ver-
gessen, dass die Mannschaft nach dem Aufstieg 91/92 und die Einstufung in die 2. Kreisliga bei der 
Umorganisation praktisch einen Zwei-Klassen-Sprung gemacht hatte. 

1. FTM Blumenau  III 26:10 Bräuer   4:21
2. SV 1880  I 26:10 Gnensch 10:19
3. TTC Laim  I 23:13 Limmer   2:11   5:10
4. Behinderten SV  I 22:14 Jocham   3:20
5. TSV Solln  II 20:16 Eiglmeier 4:8 1:5
6. SV Pullach  I 20:16 Meyer  (MF) 0:2 5:9

7. TSV Forstenried  II 16:20 Doppel
8. SV WB Allianz  IV 16:20 Gnensch – Eiglmeier 6:6
9. Post SV  IV   9:27 Limmer – Jocham 5:8
10. SV Funkstreife  IV   2:34 Bräuer – Meyer 4:5

Vereinsmeisterschaften 1993
Einzelergebnis: 1.   Tan Chao Ying Doppelergebnis: 1.   Hosemann - Niarchos

2.   Reinhold Tannert 2.   Tan - Tannert
3.   Michael Bergmann 3.   Schmidt - Kopp
4.   Peter Hosemann 4.   Jäger – R. Schuh

Gesellschaftliches:

Wochenendausflug  mit  27  Teilnehmern  vom  11.  –  13.11.92  an  den  Faaker  See  /  Kärnten

Törggelen  am 9.11.92  am offenen  Kamin  des  Weinhauses  beim Weichahndhof  in  Obermenzing.

Sylvesterball im Stüberl der Polizeiinspektion Pasing.
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Saison     1993 / 94
Zugänge: Kaufmann, Christmann (RR), Kilian (RR), Diem (RR)
Abgänge: Vassilis Niarchos (RR)zurück nach Athen,

Die neue Spielzeit  begann mit  einem  Wochenend-Ausflug (24. mit  26.09.93) der Abteilung nach 
Raustetten an  der  Romantischen  Straße.  Sehr  schön  dabei  die  Wanderung  bzw.  Radtour  zum 
Schloss Baldern – mit Führung durch die herrlichen Waffenkammern und am letzten Tag mit dem 
Besuch des Porzellanmuseums und der Besichtigung der historischen Reithalle im Schloss Waller-
stein.

Neuerungen im sportlichen Bereich:
Umorganisation der Kreisligen München-West auf Antrag des SV Funkstreife und des TSV Forsten-
ried! Aus zwei (jeweils Platz 1-4) wurde mit den beiden Aufsteigern aus der 4. KL eine eingleisige 3. 
Kreisliga  gebildet  –  dafür  gab  es  zwei  4.  Kreisligen.  
Die Neueinteilung: Eine 1. Kreisliga – eine 2. Kreisliga – eine 3. Kreisliga und zwei 4. Kreisligen.
Spielerpässe wurden in Bayern durch Spielberechtigungslisten ersetzt.
• In Sechsermannschaften dürfen nur noch 2 Ausländer eingesetzt werden. Davon muss aber ei-

ner EG-Ausländer sein, der schon mindestens ein Jahr seinen Wohnsitz in der EG hat.

Ranglistenturnier am 18.09.93:
Einzelergebnis: 1.   Vassilis Niarchos Doppelergebnis: 1.   Hosemann - Niarchos

2.   Reinhold Tannert 2.   Scheidt – W. Schuh
3.   Wolfgang Rösler 3.   Tannert – R. Schuh
4.   Wolfgang Schuh 4.   Rösler - Schmidt
5.   Peter Scheidt 5.   Zauner - Meyer
6.   Gerhard Schmidt 6.   Kopp - Klein

Ranglistenturnier am 22.01.94 – 15 Teilnehmer:
Einzelergebnis: 1.   Wolfgang Rösler Doppelergebnis: 1.   Bergmann - Rösler

2.   Gerhard Schmidt 2.   Tannert - Schmidt
3.   Peter Scheidt 3.   W. Schuh - Scheidt

Die Mannschaftsaufstellungen für die Vorrunde 93/94:

SVF I: Tan, Bergmann, Tannert, Rösler, Schmidt (MF), Daraban
SVF II: W. Schuh, Scheidt, Niarchos, Hosemann (MF), Schneider, Zauner
SVF III: Jäger, Christmann, Kopp (MF), R. Schuh, Klein, Gnensch
SVF IV: Holzapfel, Bräuer, Limmer, Jocham, Meyer (MF), Eiglmeier, Niggemann, Kaufmann, 
                         Kloth, Gambel 

1. Mannschaft  -  3. Bezirksliga
Das zweite Jahr nach dem Aufstieg ist immer das schwerste. Gott sei Dank punktete man in der Vor-
runde kräftig und belegte Platz 4. Von diesem Punktekonto lebte die Mannschaft dann in der Rückrun-
de – auf der Positivseite standen nur noch ein Unentschieden gegen Maxvorstadt und zwei Siege ge-
gen Post SV und Schäftlarn. Der angestrebte Klassenerhalt war erreicht.

1. TSV Gilching 32:4 Tan 18:18
2. TSV Forstenried  I 30:6 Bergmann   7:23
3. TSC Maxvorstadt  I 22:14 Tannert 1:5 12:15
4. FTM ‚Blumenau  II 17:19 Rösler 14:13
5. TSV Gauting  I 17:19 Schmidt 8:4 13:6
6. SC Pöcking-Possenh.  I 15:21 Daraban 0:1 11:9
7. SV Funkstreife  I 15:21 Scheidt 5:6

8. TSV Schäftlarn  I 14:22 Doppel
9. TV Planegg-Krailling  I   9:27 Tan - Schmidt 18:4
10. Post SV  II   9:27 Daraban – Tannert 3:9
11. SC Au  I Rückzug Bergmann – Rösler   1:11
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2. Mannschaft  -  1. Kreisliga
Platz 4 mit 11:9 Punkten nach der Vorrunde war in Ordnung. Der Weggang von Vassilis Niarchos zur 
Halbzeitpause – zweifelsohne Leistungsträger in der Mannschaft - verursachte offensichtlich einen so 
großen Schock, dass Spiele gegen Gegner, die in der Vorrunde klar beherrscht wurden, glatt verloren 
gingen. Am Schluss war man froh, gerade noch dem Abstiegsgespenst entkommen zu sein. 

1. TSV Solln  I 34:6 W. Schuh 15:22
2. FC Thalkirchen  III 24:16 Scheidt 13:20
3. FC Thalkirchen  IV 24:16 Niarchos 2:2 10:5
4. SC Bay. Landesbank  I 23:17 Kilian 0:8
5. SV 1880  I 23:17 Hosemann (MF) 2:2 15:15
6. ESV Neuaubing  II 22:18 Schneider   4:10 10:7
7. Post SV  III 21:19 Zauner 1:2 15:11
8. SV Funkstreife  II 19:21 Jäger 7:1

9. SC Au  II 17:23 Doppel
10. TTC Neuhausen  I 11:29 Niarchos – Hosemann 11:3
11. FTM Blumenau  III   2:38 W. Schuh – Scheidt 11:5

Schneider – Zauner   5:14

SVF II:   (VR)

Von links:

Schuh W.

Scheidt

Schneider

Hosemann (MF)

Niarchos 

Zauner

3. Mannschaft – 2. Kreisliga
Auch bei der Dritten verlief die Rückrunde weitaus unerfreulicher als die Vorrunde. 11 eingesetzte Ein-
zelspieler und 20 Doppelpaarungen sagen alles. Neuling Michael Diem fügte sich gut ein, musste al-
lerdings feststellen, dass die Spielstärke im Kreis München größer ist als im Kreis Eggenfelden. Mit 
dem Klassenerhalt war man dann aber letztendlich doch zufrieden 

1. SV WB Allianz  IV 32:4 Zauner 0:6
2. Behinderten SV  I 31:5 Jäger 16:17
3. TTC Kieferngarten  I 27:9 Christmann   0:11
4. SV Pullach  I 20:16 Kopp 12:10 9:3
5. TSV Forstenried  II 18:18 R. Schuh 0:2 17:6
6. TSV Solln  II 17:19 Diem   3:11
7. TTC Laim  I 15:21 Klein 5:8 8:5
8. SV Funkstreife  III 15:21 Gnensch 12:5
9. ESV Neuaubing  III   5:31 Holzapfel 0:1
10. TTC Neuhausen  II   0:36 Limmer 8:6

Doppel
Jäger – R. Schuh 13:3 Gnensch – Limmer 1:2
Kopp – Klein 9:6 Christmann – Gnensch 1:3
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4. Mannschaft  -  3. Kreisliga Gruppe A
Wegen der vorher bereits erwähnten Umorganisation musste Platz 4 für den Klassenerhalt unbedingt 
erreicht werden. Die Mannschaft bäumte sich auf – allein es half nichts.

1. TSV Schäftlarn  II 31:1 Gnensch 10:12
2. TSV Solln  III 22:10 Holzapfel 12:11
3. FTM Süd  I 20:12 Limmer 4:6 8:5
4. TSV Forstenried  III 20:12 Jocham   8:15
5. SV Funkstreife  IV 20:12 Meyer (MF) 4:5 6:6
6. FTM Blumenau  IV 17:15 Eiglmeier 0:2 11:7
7. SV 1880  II   9:23 Kaufmann 0:1 5:2
8. FC Hertha  I   5:27 Kloth 0:1

9. TSC Maxvorstadt  III   0:32 Doppel insges.

10. TTC Laim  II Rückzug Gnensch – Meyer 10:3
Eiglmeier – Holzapfel 7:5

Unser Antrag, wegen der Punktgleichheit Limmer – Jocham 7:5
  unsere Vierte mit aufsteigen zu lassen, wurde
  abgelehnt!

Vereinsmeisterschaften 1994 (09.04.94 – 15 Teilnehmer

Einzel:

1. Tan Chao Ying
2. Peter Scheidt
3. Wolfgang Schuh

Doppel:

1. Tan Chao Ying – G. Schmidt
2. W. Schuh – P. Scheidt
3. B. Tzschentke – H. Eiglmeier

                     Die Siegerehrung

Kreiseinzelmeisterschaften 1994
B-Klasse Einzel: Gerhard Schmidt 3. Platz  hinter Höffner (Post SV) und Groß (SV1880)
B-Klasse Doppel: Gerhard Schmidt 2. Platz  (mit Höffner, Post SV)
C-Klasse Doppel: Reinhold Tannert 2. Platz  (mit Metzger, TSV Forstenried)

Eckhardt – Pokal
SVF II: 5:4 gegen Thalkirchen III – 5:2 gegen Maxvorstadt II, 2:5 gegen Neuaubing II 

Europa – Liga – Pokal  (2 Männer, 1 Frau)
SVF (Jäger, R. Schuh und Eleonore Zauner)  -  Post SV III (Bonell, Hilscher,  Jahl)    3:4
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Saison     1994 / 95
Zugänge: Jürgen Ruland (TTC Laim), Holger Bülow (TTC Neukölln/Berlin) zur RR) 

Karl-Heinz Gospic (TSV Solln) zur RR
Abgänge: Tan Chao Ying (Indonesien), Vassilis Niarchos (Griechenland), Raimund Schneider, 

Diem, Kilian, Christmann, Schulz, Braun, 

Hallennutzung
In letzter Zeit häuften sich die Schließungszeiten für die Rudi-Sedlmayer-Halle. Auf sportliche Belange 
wurde keine Rücksicht genommen – der Landeshauptstadt München ging es nur noch darum, mit der 
Halle so hohe Einnahmen wie irgend möglich zu machen. Dazu kam die Meldung, dass die Stadt eine 
neue Gebührenordnung erlassen wolle, die auch unsere Halle betreffen würde. Dies würde bedeuten, 
dass wir in Zukunft für unseren Spielbetrieb über 5.000.- DM zu bezahlen hätten.

Der Herbstausflug der Abteilung fand vom 16. – 18.09.94 bei 18 Teilnehmern nach Angerberg in Ti-
rol (Nähe Wörgl) statt. Initiator war diesmal Robert Jäger. Unterkunft war im Gasthof Baumgarten.

Ranglistenturnier am 17.09.94 – 17 Teilnehmer
Einzelergebnis: 1.   Wolfgang Schuh Doppelergebnis: 1.   Hosemann - Jäger

2.   Gerhard Schmidt 2.   W. Schuh - Scheidt
3.   Robert Jäger 3.   Tannert - Schmidt
4.   Peter Hosemann 4.   Gnensch - Holzapfel

Ranglistenturnier am 15. Januar 1995 
Einzelergebnis: 1.   Holger Bülow Doppelergebnis: 1.   Bülow – Bergmann

2.   Wolfgang Schuh 2.   Schmidt – Tannert
3.   Rolf Schuh 3.   W. Schuh – Scheidt
4.   Reinhold Tannert 4.   Rösler – Holzapfel
5.   Wolfgang Rösler 5.   R. Schuh – Gospic
6.   Michael Bergmann 6.  Tzschentke - Eiglmeier

Kreiseinzelmeisterschaften am 11./12.02. 1995
C-Klasse Doppel: 2. Platz Michael Bergmann mit Schinhan (Blumenau)
C-Klasse Einzel: 5. Platz  Michael Bergmann

Vereinsmeisterschaften am 25.03.1995:
Einzelergebnis: 1.   Wolfgang Rösler Doppelergebnis: 1.   Rösler - Tannert

2.   Reinhold Tannert 2.   R. Schuh – Kopp
3.   Robert Jäger

1. Mannschaft  -  3. Bezirksliga Würm
Wir hatten Glück – nach dem Abgang von Tan Chao Ying konnte Neuzugang Holger Bülow in der 
Rückrunde die entstandene Lücke mehr als schließen. Das wiederum bedeutete den Klassenerhalt. 
Leider verließ uns Holger nach Ende der Saison wieder in Richtung Heimat Berlin. Neuzugang  Jür-
gen Ruland musste erkennen, dass der Sprung von der 2. Kreisliga in die 3. Bezirksliga doch nicht so 
leicht war.

1. TSV Oberalting  I 34:6 Schmidt   (MF) 13:25
2. TSC Maxvorstadt  I 22:13 Bülow 20:0
3. TSV Schäftlarn  I 24:18 Bergmann   5:13 5:9
4. TSV Gauting  I 23:17 Rösler 17:19
5. TSV Herrsching  I 21:19 Tannert   6:12 7:5
6. SC Pöcking-Possenhofen I 20:20 Daraban 0:1 11:11
7. SV Funkstreife  I 19:21 W. Schuh 9:3

8. TSV München-Solln  I 17:23 Doppel:
9. FC Thalkirchen  III 17:23 Schmidt - Tannert 9:7
10. FTM Blumenau  II 13:27 Bülow – Bergmann 10:2
11. TV Planegg-Krailling  I   5:35 Rösler – Daraban 2:7
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2. Mannschaft  -  1. Kreisliga
Niarchos zurück nach Griechenland – Neuzugang Kilian konnte in der letzten Saison kein Spiel gewin-
nen und strich wieder die Segel – Schneider spielte nicht mehr – Peter Hosemann in der Ausbildung 
für den gehobenen Polizeivollzugsdienst. Logische Folge: Tabellenletzter mit 2:16 Punkten nach der 
Vorrunde. In der Rückrunde wurde die Mannschaft mit Ruland aus der Ersten verstärkt und schaffte 
8:8 Punkte. Das war der Klassenerhalt. Der Endstand:

1. Post SV  II 32:0 W. Schuh 10:14
2. ESV Neuaubing  II 27:5 Scheidt   8:12 2:1
3. SC Au  I 18:14 Ruland 2:7 3:8
4. SC Landesbank  I 18:14 Hosemann(MF) 1:4 11:7
5. Behinderten SV  I 15:17 Zauner 0:1   5:10 4:6
6. FC Thalkirchen  IV 13:19 Jäger 0:1 10:7
7. SV Funkstreife  II 10:22 Kopp 3:0

8. Post SV München  III   6:26 Doppel: 19:32
9. SV 1880  I   5:27 W. Schuh – Ruland 8:2
10. SV WB Allianz  IV Rückzug Hosemann – Jäger 6:3

Scheidt –Zauner 0:8

3. Mannschaft  -  2. Kreisliga
Der personelle Aderlass setzte sich in der Dritten fort. Zauner durfte nur noch in der Zweiten spielen – 
zusätzlich musste Jäger in der Rückrunde in die Zweite aufrücken - Christmann und Diem hörten ganz 
auf. Dafür wechselte Heinz Gospic vom TSV Solln in der Rückrunde zu uns. Beachtlich die Steigerung 
von Hansi Klein – nach 2:9 aus der Vorrunde 9:3 in der Rückrunde. Aus dem deklarierten Abstiegs-
kandidaten Nr. 1 mauserte sich aber eine Mannschaft, die am Ende noch einen gesicherten Mittel-
platz erreichte – alle Achtung

1. TSV Forstenried  II 29:3 Jäger 6:4
2. TTC Neuhausen  I 22:10 Kopp  (MF) 13:15
3. TTC Kieferngarten  I 19:13 R. Schuh 18:12
4. SV Pullach  I 16:14 Gospic 6:4
5. SV Funkstreife  III 16:16 Gnensch 11:12
6. TSV Solln  II 14:18 Holzapfel 2:3 6:4
7. FTM Blumenau  III 11:21 Klein 2:9 9:3
8. TSV Schäftlarn  II 10:22 Limmer 0:2 5:9

9. SC Au  II   5:27 Doppel: 25:27
10. Post SV  IV Rückzug Kopp – R. Schuh 9:4

Gnensch – Holzapfel 5:5
Jäger – R. Schuh 4:2

4. Mannschaft  -  4. Kreisliga Gruppe A
In der Vorsaison bei der Umorganisation knapp den „Quasi-Klassenerhalt“ verpasst wurde der Auf-
stieg angepeilt. Nur eine Niederlage in der Vorrunde (gegen Neuaubing) konnte bei drei Punkten Vor-
sprung beim letzten Spiel in Hartmannshofen entspannt bei Brotzeit und Bier bereits der Aufstieg ge-
feiert werden. Es wurde zwar prompt verloren, aber keinem machte es was aus – verständlich. Die or-
dentliche Aufstiegsfeier fand dann am 12.05.95 statt.

1. SV Funkstreife  IV 28:4 Tzschentke 18:8
2. FTT Hartmannshofen  I 27:5 Limmer 13:7
3. ESV Neuaubing  IV 24:8 Meyer  (MF) 5:2 6:4
4. TSV Forstenried  IV 16:16 Jocham 14:8
5. TSV Neuried  II 15:17 Eiglmeier 7:6 6:2
6. TSC Maxvorstadt  III 14:18 Kaufmann 1:0 12:1
7. TTC Neuhausen  III 10:22 Niggemann 8:5
8. SV 1880  II   6:26 Gambel 2:1

9. FTM Blumenau  VI   4:26 Doppel: 36:12
Tzschentke – Eiglmeier 15:0
Limmer – Kaufmann 7:2
Meyer – Jocham 6:3
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Seniorenpokal
Auf Kreisebene setzte sich im Finale der Klasse C/D der SV Funkstreife (Jäger – Schuh R.) knapp mit 
3:2 gegen den Behinderten SV I durch. In der Klasse A/B siegte der TSV Forstenried mit 3:1 gegen 
den SV Funkstreife (Tannert – Schmidt).
Auf Bezirksebene (8. April 1995 beim TSV Trostberg) belegten Jäger – Schuh Platz 5 hinter WSV 
Oberaudorf, TSV Hohenbrunn, SV Igling und TSV Hohenbrunn II. 

Sonstiges

• „Die „Limmers“ luden am 24.06.95 zur Besichtigung der Holzfäller-Blockhütte (Grillfest) ein. Die 
Teilnahme von 31 Erwachsenen und 11 Kindern zeugte von der allgemeinen Beliebtheit.

• Silberne Ehrennadel des SVF für Werner Meyer (12 Jahre Mannschaftsführer) und Peter Hose-
mann (10 Jahre Mannschaftsführer) bei der JHV am 06.04.1995

• Kauf von 2 neuen Tischtennisplatten (HIGRA) 
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Saison     1995 / 96

Zugänge: Laszlo Bene (Bayernliga – 1. PK 33:7), Sascha Andjelkovic – TSV Milbertshofen 
(2. Bezirksliga), Markus Hollich
Ilg Nikolaus (Wirt des Hockeyclubs Rot-Weiß München)

Abgänge: Siegfried Kraus, Holger Bülow

Ranglistenturnier am 16.09.95
Einzel: 1.   Laszlo Bene Doppel: 1.   Schmidt - Tannert

2.   Gerhard Schmidt 2.   Hosemann – Jäger
3.   Reinhold Tannert 3.   Bergmann – Scheidt
4.   Hansi Limmer 4.   Bene - Kucsma

Ranglistenturnier am 14.01.96
Einzel: 1.   Laszlo Bene Doppel: 1.   Bene - Daraban

2.   Reinhold Tannert 2.   Schmidt – Tannert
3.   Wolfgang Rösler 3.   Rösler – Andjelkovic
4.   Sasa Andjelkovic 4.   R. Schuh - Gospic

Neuerungen 
Aufstellung der Doppelpaarungen nach Platzziffern – Quersummen
Ab 01.07.95 dürfen für die Wettkämpfe nur noch vom DTTV zugelassene Materialien (Tische, Netze, 
Schlägerhölzer-, -beläge, Bälle usw.) verwendet werden.

Die Mannschaftsaufstellungen:
SVF I: Laszlo Bene, Schmidt, Rösler, Andjelkovic, Daraban, Tannert
SVF II: Bergmann (1 Spiel), W. Schuh, Hollich (RR), Hosemann, Scheidt, Ruland, Zauner
SVF III: Jäger, Kopp, R. Schuh, Gnensch, Gospic, Klein,
SVF IV: Holzapfel, Tzschentke, Limmer, Kaufmann, Jocham, Meyer, Eiglmeier, Niggemann, 

 Gambel

1.  Mannschaft  -  3. Bezirksliga Würm
Nach dem erstmaligen Aufstieg in die Bezirksliga in der Saison 91/92 kämpfte man jedes Jahr mehr 
oder weniger gegen den Abstieg. Diesmal schlich sich ein ganz neues Gefühl ein – Herbstmeister mit 
20:0 Punkten, das hatte es noch nie gegeben. Laszlo Bene war mit der besten Einzelbilanz der ge-
samten Liga verlustpunktfrei die erwartete große Verstärkung der Mannschaft. Von seinem Training 
profitierte die gesamte Mannschaft (wenn sie Gerhard Schmidt ausnahmsweise von der Platte ver-
drängen konnten). Sasa Andjelkovic erwies sich als zusätzliche Verstärkung. Plötzlich war ein richtiger 
Zug in der Mannschaft – sie präsentierte sich in einer bislang noch nie gezeigten Geschlossenheit. Al-
les war im Training, die Gesamteinstellung stimmte. Schmidt, Rösler, Daraban und Tannert liefen zu 
einer fast schon beängstigenden Hochform auf. Der Kampf um den Aufstieg wurde zwischen unserer 
1. Mannschaft (obwohl Bergmann nicht mehr spielte) und Post SV II entschieden. Entscheidend für 
die Meisterschaft letztlich der direkte Vergleich, den die Postler mit 9:2 deutlich für sich entschieden. 
Obwohl es trotzdem nicht zum Aufstieg gereicht hätte,  bescherte uns der „Grüne Tisch“ dann als Vi-
zemeister erstmals in der Vereinsgeschichte den Aufstieg in die 2. Bezirksliga Ammer-Würm!!

1. Post SV München  II 34:6 Bene 36:0
2. SV Funkstreife  I 33:7 Schmidt 11:22
3. SC Pöcking-Possenhofen I 31:9 Rösler 18:13
4. TSV Tutzing  I 24:16 Andjelkovic 16:12
5. FTM Blumenau  I 23:17 Daraban 10:14
6. TSV Schäftlarn  I 22:18 Tannert 16:5

7. TSV Gauring  I 16:24
8. TSC Maxvorstadt  I 15:25 Doppel:
9. TSV Solln  I 13:27 Bene – Daraban 15:7
10. TSV Feldafing  I   7:33 Rösler – Andjelkovic 10:8
11. TSV Herrsching  I   2:38 Schmidt – Tannert 13:4
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Die Aufsteiger in die 2. Bezirksliga Ammer – Würm

     Andjelkovic               Schmidt       Daraban         Βεne        Rösler       Tannert

2.  Mannschaft  -  1. Kreisliga
Letzte Saison – Abstieg gerade noch verhindert. Und die neue Saison begann gleich ganz gut - näm-
lich mit Spielerausfällen. Trotz Ersatz (böse Zungen behaupteten: gerade deswegen) erkämpfte man 
zur Halbzeit einen Platz im Mittelfeld. Darauf wollte man sich offensichtlich in der Rückrunde ausruhen 
– und schon ging´s bergab. 5 Niederlagen hintereinander und man war dort, wo man nicht schon wie-
der landen wollte – in der Abstiegsregion. Am Schluss war man dann froh, dass man noch den absolu-
ten Tabellenletzten als Gegner hatte und auch gewann. Wieder einmal war der Abstieg knapp vermie-
den worden.

1. FC Thalkirchen  III 38:2 Tannert 6:8
2. SC Au  I 35:5 W. Schuh 15:17
3. TTC Neuhausen  I 25:15 Hollich   0:10
4. SC Landesbank  I 23:17 Hosemann-MF 4:5 14:11 3:0
5. ESV Neuaubing  II 22:18 Scheidt 3:7 12:12
6. FTM Blumenau  II 19:21 Ruland 0:1 8:9 2:2
7. TSV Forstenried  II 19:21 Zauner 1:2 3:9
8. SV Funkstreife  II 15:25 Jäger 1:3 13:5

9. FC Thalkirchen  IV 12:28 Doppel                                         28:32
10. Post SV  III 10:30 Hosemann – Jäger 12:4
11. Behinderten SV  I   2:38 Scheidt – Zauner 2:6

W. Schuh – Scheidt 3:7

3. Mannschaft – 2. Kreisliga
Platz 3 aus der Vorrunde war schon eine positive Überraschung. Selbst der befürchtete Einbruch in 
der Rückrunde blieb aus. Lediglich Solln II konnte uns nach Verstärkung aus ihrer 1. Mannschaft noch 
überholen. Erwähnenswert die guten Einzelergebnisse von Gnensch und Holzapfel, sowie das hervor-
ragende Doppelergebnis der Paarung Gnensch – Holzapfel – 7:0 in der Rückrunde!
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1. TTC Kieferngarten  I 28:8 Jäger 10:8
2. SC Au  II 28:8 Kopp (MF) 12:14
3. TSV Solln  II 27:9 R. Schuh 10:11 4:4
4. SV Funkstreife  III 21:15 Gnensch 0:1 16:7 2:0
5. TSV Forstenried  III 21:15 Gospic 2:2 13:14 2:0
6. SV 1880  I 18:18 Klein 0:6 10:11
7. SV Pullach  I 15:21 Holzapfel 13:7

8. TTC Kieferngarten  II 10:26 Doppel 38:18
9. FTM Blumenau  III   9:27 Kopp – R. Schuh 9:5
10. TSV Schäftlarn  II   3:33 Gnensch – Klein 6:7

Gospic – Holzapfel 12:2

4. Mannschaft – 3. Kreisliga
Nach dem Aufstieg war natürlich der Klassenerhalt das erklärte Saisonziel. Die Mannen um Werner 
Meyer ließen jedoch wieder mit guten Leistungen aufhorchen. Der 3. Platz aus der Vorrunde konnte 
zwar nicht gehalten werden. Auf Platz 5 zum Ende der Spielzeit konnte die Mannschaft jedoch stolz 
sein.

1. SV WB Allianz  IV 37:3 Holzapfel 12:19
2. ESV Neuaubing  III 35:5 Tzschentke 12:13
3. FTT Hartmannshofen  I 24:16 Limmer 7:9 10:5
4. FT München-Süd  I 23:17 Kaufmann 0:2   6:17 2:1
5. SV Funkstreife  IV 22:18 Jocham 4:2 10:5
6. FC Thalkirchen  V 21:19 Meyer (MF)    8:11 4:3
7. Post SV  IV 20:20 Eiglmeier 1:2 8:6

8. TSC Maxvorstadt  II 18:22 Doppel 36:22
9. TTC Neuhausen  II 12:28 Holzapfel – Tzschentke 7:2
10. Behinderten SV  II   6:34 Meyer – Jocham 5:4
11. FTM Blumenau  IV   2:38 Limmer – Kaufmann 8:5

Vereinsmeisterschaften 1996 am 30. März – 14 Teilnehmer
Einzel: 1.   Laszlo Bene Doppel 1.   W. Rösler – S. Andjelkovic

2.   Wolfgang Schuh 2.   L. Bene – G. Daraban
3.   Sasa Andjelkovic 3.   R. Schuh – R. Jäger

Kreiseinzelmeisterschaften 1996 bei der FTM Blumenau
Herren B-Klasse  Einzel: 2. Platz Sasa Andjekkovic / SV Funkstreife

Gesellschaftliches

Gartenfest bei Limmers  am 21.06.1996

Wochenendausflug nach Gößweinstein in der Fränkischen Schweiz vom 22. mit 24.09.95 – organisiert 
von Werner Meyer.
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30-Jahr-Feier der Tischtennis-Abteilung  am 27.04.96 :  

Zum „Gaudi-Doppel-Turnier“ (SVF – Schleiferlturnier) und anschließendem „geselligen Beisammen-
sein“ im Hockeyclub Rot-Weiß München war der gesamte Verein mit Anhang eingeladen. Das Turnier 
mit 39 Teilnehmern entwickelte sich dank der vielen Helfer und unserer Frauen, die uns mit Kaffee 
und Kuchen versorgten,  zu einer  großfamiliären Veranstaltung mit  viel  Spaß. Dabei wurde jedem 
Tischtennisspieler in jeder Runde ein anderer Doppelpartner aus einer anderen Abteilung zugelost. 
Am Schluss ergaben die erreichten Punkte eine Einzelbilanz. Werner Meyer konnte den Gesamtsieg 
erringen. Mit Claudia Bauer platzierte sich schon die erste „Nicht-Aktive auf Platz 2 – Klasse.
Unser Vereinsmitglied Nikki trug mit seinem bekannt guten warmen Buffet im Hockey-Club Rot-Weiß 
München - neben Werner Meyer mit seinem gelungenen Film „Internationales Tischtennis beim SV 
Funkstreife“ – zum guten Gesamtgelingen der Feier bei.

        Die Begrüßung der Teilnehmer                             Heinz Kopp, Walter Neumann und Robert Jäger 

                  Verpflegung in der Halle                                   Bernd Tzschentke bei der Preisauswahl

Die besten Platzierungen

1. Werner Meyer - TT 9. Andreas Hosemann - TT
2. Raimon Niggemann - TT 9. Hans Schmitzberger - Reisen
3. Claudia Bauer - Hauptverein 9. Sasa Andjelkovic – TT
4. Jochen Friedel - Fußball 9. Laszlo Bene – TT
5. Karl Neuner – Fußball 9. Rolf Schuh – TT
5. Werner Jocham - TT 9. Wolfgang Schuh – TT
5. Gerhard Schmidt - TT 16. Emil Pallay – Vorstandschaft
5. Bernd Tzschentke - TT usw. Walter Neumann – Vorstandschaft
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